KV Jahresmitgliederversammlung 28.3.2006, 19 Uhr, Wochinger Bräu, Traunstein

Protokoll

1. Begrüßung und Dank durch den 1. Vorsitzenden Dr. F. v. Mallinckrodt an die Helfer, den Vorstand und Beirat. 

Bericht über das vergangene Vereinsjahr 2005: Der KV hat eine reiche Geschichte, er ist im Landkreis und der Region eine wichtige Größe, in zwei Jahren kann das 25-jährige Jubiläum gefeiert werden. Es wurden 10 ausführliche Rundbriefe versandt.

Weiter siehe Blatt Dr. v. Mallinckrodt. 

Atelierbesuche sollen fortgesetzt werden: bei Gruppe Neubeuern, Gruppe Ache, Kuhnlein, Peter Schwenk. Brauchen wir Mitgliederausweise, darüber gibt es keine Festlegung. Mitglieder mit E-mail Adresse sollen diese melden, um beim Versand der Rundbriefe sparen zu können.

2. Vorschau ins laufende Jahr: siehe Blatt oben. Die Ausschreibung für die Frühjahrsausstellung 2007 soll wieder nach Techniken thematisiert sein, Beschränkung ist nötig (Platzangebot in der Alten Wache!): Grafik, Aquarelle und Radierung. 

Sommerfest:  8.6.2006; 18 Uhr in Chieming. 

Offene Jahresausstellung 27.10. – 12.11.2006 in der Städt. Galerie und Klosterkirche, siehe Blatt oben.  Frau Dobler legt das Faltblatt ihrer demnächst stattfindenden Ausstellung vor und bietet ihre Hilfe an, billigere Möglichkeiten zu nennen, um für die KV Jahresausstellung doch ein Faltblatt herausgeben zu können. Für den Druck sollen Angebote von verschiedenen Druckereien eingeholt werden, Kosten sollen auf die ausstellenden Künstler verteilt werden. Themen können aus Zeitgründen nicht bei der Mitgliederversammlung diskutiert werden, Vorschläge beim Beirat und Entscheidung. 

Die bisherige Abfassung der Rundbriefe wird geschätzt und soll so beibehalten werden.

3. Bericht des Kassenwarts: Ulli Peters bedankt sich für das bisherige Vertrauen, „übergibt geordnete Finanzen, eine aktualisierte Mitgliederliste und Vordrucke für  Spendenbescheinigungen.“ Kassenbestand 3.171,77 € - ein Anlass zum Sparen! Nicht bezahlte Beitragsrechnungen werden beklagt, > ein Ausschuss? Die Verköstigung  für die Jahresausstellung ist durch ihn bereits organisiert, wird gesponsert von Siro. Herr Peters übergibt sein Amt als Kassenwart. Er soll später noch extra bedankt werden.

Kassenprüfung haben Lorenz Straßer und Sebastian Wagnerberger vorgenommen. Es wurden keinerlei Mängel festgestellt, die Entlastung der Vorstandschaft wird beantragt und einstimmig (die üblichen Enthaltungen) angenommen. Auch an dieser Stelle Mahnung angespannter Finanzlage, neue Strategien sollen gefunden werden!

4. Neuwahlen: Die bisherige Vorstandschaft wird durch Akklamation bestätigt. Die Suche nach einem neuen Kassenwart gestaltet sich schwierig, Herr Strasser schlägt vor, die Vorstandschaft solle sich bemühen einen geeigneten Nachfolger zu benennen.  

5. Diskussion verlief sehr engagiert und lebhaft. Für  KV – Rundbriefe und Veröffentlichungen wird ein neues Logo gebraucht. Nach dem Vorschlag, eine Ausschreibung für junge Designer und Grafiker ins Internet zu stellen, schlägt Herr Wiegand vor, dass das Logo aus den eigenen Reihen stammen könnte. Die Mitgliederversammlung ist damit einverstanden, dass hierfür eine Arbeitsgruppe unter dem Vorsitz von Herrn Wiegand gegründet werden soll. Als Mitglieder der AG klären sich die Damen und Herren Fleischer, Kreßner, Rovatsou, Maura, Worizek, Nogg bereit. Vorschläge könnten innerhalb von 4 Wochen gebracht werden. 

Frau Dobler regt an, der KV solle sich mit Jugendförderung engagieren, Kurse anbieten, die Überlegung wird vertagt mit dem Hinweis auf zusätzlichen Arbeitseinsatz. Die Aufnahme in den KV soll allen offen sein, keine Jurierung. 

Zwar soll die Mitgliederliste aus dem Internet herausgenommen werden (Datenschutz). Interessierte Mitglieder können jedoch auf schriftlichen Antrag und mit der Angabe von weiteren Daten auf der Webseite des KV aufgenommen werden, mit Hinweisen auf eigene Webseiten. 

Eine fast nicht mehr zu bremsende, kontroverse und lebhafte Diskussion entsteht bei der Erwähnung der Zeitungskritik über die letzte Jahresausstellung 2005. 

Ende der Versammlung: 21 Uhr 30.

10.4.2006

Sigrid Ackermann

